
 

VERKEHRSANBINDUNG: U-Bahn U2, Hausvogteiplatz, Spittelmarkt 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 
BETREFF Informationsfreiheitsgesetz (IFG) 

HIER Förderanträge und Verwendungsnachweise der Hanns-Seidel-
Stiftung in Tunesien 2011-2018 

BEZUG Ihre Anfrage vom 11.09.2018, Eingangsbestätigung vom 
12.09.2018 

ANLAGE -- 

Gz  505-511.E-IFG 375-2018 (bitte bei Antwort angeben) 

 

 

Berlin, 04.10.2018 

Sehr geehrter Herr Semsrott, 

 

mit Antrag vom 11.09.2018 beantragten Sie die Zusendung sämtlicher Förderanträge und 

Verwendungsnachweise der Hanns-Seidel-Stiftung in Tunesien von 2011-2018. 

 

Die von Ihnen angefragten Unterlagen enthalten personenbezogene Daten Dritter und 

mögliche Geschäftsgeheimnisse Dritter. Es sind daher zunächst mehrere 

Drittbeteiligungsverfahren nach § 8 i.V.m. § 5 Abs. 1, § 6 Satz 2 IFG durchzuführen. Die 

Monatsfrist gem. § 7 Abs. 5 IFG wird nicht eingehalten werden können. Gem. § 7 Abs. 1 

Satz 3 IFG bitte ich Sie, Ihr Informationsinteresse zu begründen. Bitte teilen Sie uns auch 

mit, ob Sie mit der Weitergabe Ihres Namens an die Dritten einverstanden sind. 

Sollten Sie kein Interesse an Informationen, die persönliche Belange Dritter berühren, 

haben, würden wir diese Daten schwärzen (§ 7 Abs. 2 Satz 2 IFG). 
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Des Weiteren teile ich Ihnen mit, dass der zur Beantwortung Ihrer Anfrage entstehende 

Verwaltungsaufwand die Grenze einer einfachen Auskunft überschreiten wird. 

Bitte teilen Sie mir mit, ob Sie Ihren Antrag unter diesen Umständen aufrechterhalten und 

zur Übernahme der Gebühren bereit sind. Falls dies der Fall sein sollte, bitte ich um 

Übersendung einer Kostenübernahmeerklärung. Ihr Recht, die spätere Kostenfestsetzung 

mittels Rechtsbehelfen anzufechten, bleibt davon selbstverständlich unberührt. 

 

Ich weise darauf hin, dass erst im Rahmen der weiteren Bearbeitung geprüft werden kann, 

ob und ggfs. in welchem Umfang Ihnen Zugang zu den begehrten Informationen gewährt 

werden kann. Ich bitte diese Mitteilung daher nicht als Zusage zu verstehen, dass Ihnen im 

weiteren Verlauf Zugang zu amtlichen Informationen gewährt wird. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag 

 

 

Gabriele Graf 
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